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Protokoll der Sitzung des Arbeitskreises  

„Vernetzte Beratung“ vom 07.12.2016.2016 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Teilnehmende: 

- Christina Alexoglov-Patelkos (KAUSA)  

- Charlotte Bijerch (Amt für Weiterbildung/VHS, Stadt Köln) 

- Ingrid Böhm-Laubhold (IHK Köln/ Bildungsberatung) 

- Elcin Ekinci (KoBAM Köln / HWK zu Köln) 

- Rima Elsaleh (KAUSA) 

- Rosemarie Ertunc (IB-Beratungsstelle Kummerin Köln) 

- Sandra Grinblats (Lernende Region – Netzwerk Köln e.V.)  

- Eva-Maria Helm (Frauen gegen Erwerbslosigkeit e.V.) 

- Betty Hellmich (Jugendbüro TAS Köln) 

- Beate Hens-Huppertz (IB West gGmbH) 

- Christoph Kahle (Coach e. V.) 

- Karoline Kaleta (KoBAM Köln / IHK zu Köln) 

- Sissi Lehmann (IN VIA Kompetenzagentur) 

- Matthias Nink (IHK Stiftung Köln) 

- Beatrix Schmidt (Städtische Jugendberatungsstelle für Arbeits- und Berufsfragen) 

- Anne Schulz (SK Stiftung jungend + medien/ AIM) 

- Barbara Wallat-Drüe (BRW Bildungsinstitut d. Rheinischen Wirtschaft) 

- Tim Westerholt (Caritasverband Köln) 

- Petra Zobel (Qualitätsgemeinschaft Berufliche Bildung) 

 

Beginn: 14:00 Uhr / Ende: 15:30 Uhr 

 

Tagesordnung 

1. Genehmigung des Protokolls vom 28.09.2016  
2. Input: Struktur des Fachdienstes für Integration und Migration (Tim Westerholt/  

Leitung Caritasverband Köln) 
3. Input: Orientierungsberatung und Veranstaltungen des KoBAM  (Elcin Ekinci 

Karoline Kaleta/ KoBAM Köln) 

4. Neuigkeiten aus den Beratungsstellen und verschiedenes 

 

 
Frau Grinblats begrüßt die Anwesenden zur letzten Sitzung des Arbeitskreises Vernetzte 

Beratung in 2016. Sie stellt rückblickend kurz die Inputthemen der Sitzungen des Arbeitskreises 

Vernetzte Beratung aus dem Jahr 2016 vor: 
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02.03.2016 

- Integration Point Köln 

- AusbildungsPerspektive Köln / ArbeitsmarktPerspektive Köln der IHK Stiftung Köln 

06.07.2016 

- Vorstellung des Projektes und des Sommerangebotes von BIWAQ 

- Erste Erfahrungen und Ankündigungen der IHK Stiftung Köln (z.B. Sommerakademie) 

- Wiedereinstiegsberatung der Agentur für Arbeit Köln 

- KoBAM Köln 

28.09.2016 

- Jugend in Arbeit Plus in der Region Köln 

- Bildungs- und Orientierungsberatung für junge Flüchtlinge und ihre Eltern von KAUSA 

 

Frau Grinblats betont, dass gerne jederzeit Vorschläge für neue Input-Themen an sie 

herangetragen werden können. Eine kurze Vorstellungsrunde wird angeschlossen. 

 

TOP 1) Genehmigung des Protokolls vom 28.09.2016  

Das Protokoll wird genehmigt. 

 

TOP 2) Input: Struktur des Fachdienstes für Integration und Migration  

(Tim Westerholt/  Leitung Caritasverband Köln) 

Herr Westerholt vom Caritasverband erläutert, dass der Fachdienst für Integration und Migration 

(kurz FiM) Menschen mit und ohne Zuwanderungsgeschichte Unterstützung in 

integrationsspezifischen Fragen anbietet. Hierbei werden folgende Zielgruppen bzw. Angebote 

unterschieden: 

- Migrationsberatung für Erwachsene (MBE): richtet sich an Zuwanderer ab 27 Jahren und 

deren Familien 

- Jugendmigrationsdienst (JMD): unterstützt primär Zuwanderer von 16 bis 27 Jahren 

 

Weitere Informationen zum Fachdienst für Integration und Migration sowie zur MBE und zum JMD 

finden sich in den beigefügten Flyern (siehe Anhang). 

 

Flyer (im Anhang): 

o Fachdienst für Integration und Migration (FiM) Caritas  

o Migrationsberatung für erwachsene Zuwanderer in Köln (MBE) 

o Caritas Jugendmigrationsdienst (JMD) im FiM 

o Clearingstelle Migration 

 

Auch bietet Herr Westerholt den Teilnehmenden an, sich bei Fragen bei ihm zu melden. 

Nachfolgend die Kontaktdaten: 
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Tim Westerholt / Leitung Caritasverband Köln 

Tel. 0221 98577 417 

Tim.Westerholt@caritas-koeln.de 

 
TOP 3) Input: Orientierungsberatung und Veranstaltungen des KoBAM   

(Elcin Ekinci und Karoline Kaleta/ KoBAM Köln) 

Frau Kaleta und Frau Ekinci stellen das seit März 2016 neu aufgebaute Kompetenzzentrum 

Bildung und Arbeit für Migrantinnen und Migranten (kurz KoBAM) vor.  

 

KoBAM ist eine Institutionen übergreifende Servicestelle für Migrantinnen und Migranten, in der 

Ressourcen und Know-How „unter einem Dach“ gebündelt werden (tätig sind Beratende aus den 

Institutionen: Agentur für Arbeit Köln, HWK Köln, IHK Köln, Jobcenter Köln). Sie dient gleichzeitig 

als Anlaufstelle für die bestehende Kölner Beratungs- und Unterstützungslandschaft sowie 

Betriebe als potentielle Arbeitgeber. So bietet KoBAM neben einer Orientierungsberatung mit 

Lotsenfunktion auch Info-Veranstaltungen zu unterschiedlichen Themen wie: 

Anerkennungsberatung ausländischer Qualifikationen, Nachholen von Schulabschlüssen etc. an. 

 

Auch hier besteht das Angebot, Ideen für neue Informationsveranstaltungen den Kolleginnen aus 

dem KoBAM Büro zu melden. 

 

Weitere Informationen finden sich unter www.kobam.de oder im beigefügten Flyer. 

 
TOP 4) Neuigkeiten aus den Beratungsstellen und verschiedenes 

 

 Frau Zobel von der IHK Stiftung Köln stellt kurz das Mentoring Programm der IHK Stiftung 

Köln vor. Hier sind ab Januar 2017 ca. 10 Mentoren frei! Zielgruppe des Mentoring 

Programms sind Jugendliche ab dem letzten Schuljahr bis zu einem Alter von ca. 26 

Jahren mit im weitesten Sinne „Vermittlungshemmnissen“. Weitere Infos im beigefügten 

Flyer.  

 

 Herr Kahle von Coach e.V. berichtet, dass am 20.01.2017 in der Zeit von 10 Uhr – 14 Uhr 

eine Ausbildungsbörse bei EVA und der Jugendhilfe/ Jugendwerkstatt stattfindet. Weitere 

Informationen im beigefügten Flyer. 

 

 Frau Wallat-Drüe berichtet von neuen Angeboten von Vorbereitungskursen für die 

Externen Prüfung in den Bereichen Erzieher und Hauswirtschafter mit 

Betreuungsassistenz. Informationen hierzu auf der Internetseite: http://www.brw-ev.de 

 
 
 

http://www.kobam.de/
http://www.brw-ev.de/
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 Frau Schmidt von der Jugendberatungsstelle für Arbeits- und Berufsfragen der Stadt Köln 

berichtet von der Produktionsschule.NRW – PS 24 der Jugendhilfe Köln e.V.. Dieses ist 

ein Förderangebot im Übergang Schule-Beruf aus dem Rechtskreis SGB VIII. Durch die 

Verknüpfung von Lernen und Arbeiten werden die Jugendlichen und jungen Erwachsenen 

für die nächsten Schritte in Ausbildung oder Arbeit qualifiziert.  

Das Besondere: Alles findet unter realen Bedingungen statt, mit echten Aufträgen und 

Kunden. Aktuell gibt es ein Angebot in folgenden Berufsfeldern: 

o Garten- und Landschaftsbau 

o Hausmeisterservice 

o Bau 

o Farben und Lacke 

o Holz 

 

Die Maßnahme dauert in der Regel ein Jahr.  

 

Ansprechpartnerin: Frau Mira Will / Tel. 0221-54600-628 / ps24@jugendhilfe-koeln.de 

 

   

Sitzungen des AK Vernetzte Beratung in 2017: 

 

Mittwoch, 29.03.2017 

Mittwoch, 28.06.2017 

Mittwoch, 20.09.20017 

Mittwoch, 13.12.2017 

 

Jeweils von 14:00 Uhr - 15:30 Uhr im Seminarraum der Lernende Region – Netzwerk Köln e.V., 

Julius-Bau-Str. 2, 51063 Köln. 

 

Die Tagesordnung wird mit der Einladung bekannt gegeben.  

 

 

Köln, 19.12.2016   

mailto:ps24@jugendhilfe-koeln.de

